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Von dem Teuf⸗ 


fel / dem die Hell will 


zu eng werden. 
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Exſpach 
Ic with 


| 
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Er ſpꝛach 
Ich will au 


Afein baw wil ich dir zeigen an pa? 
Die Hell mir werden wil zu eng Durch 4 
Weil die fell fo mit groſſem Breng Sudej 
Gen Heli faren auß allen lendern Fragte 
Von obern vnd von nidern ſtendern Ja / pu 
Von reich vnd armen / Man vi frawen (nl pez 


Darumb ſo muß ich laſſen bawen wid 
Die Hell weiter vmb etlich Meyl da 
Darumb ich alfo lauff vnd eyl Vid da 
Vmb werckleut es thet nie fo not Erflid 
Da oacht ich mir O lieber Gott Wie Be 
Sey du mitler zwiſchen une beden Jagt fo 
Auff das ich in moͤcht vber reden Als ob f 
Das er ablaß von diſem baw had 
Ich fing ein hertz vnd ¡prado fo ſchaw |Gifire 
Die Hell ward zu Vliſſis zeit bon 6: 
Gleich einem gantzen lande weit Bey inf 


Doch wenig cheydniſcher ſelle darinnen "um 
Wie moͤcht die Hell dir jetz zertrinnen bud w. 
So wir ſchier alle Chꝛiſten fem le % 
Vnſer faren noch wenger drein Cogon 
Der Teuffel ſpꝛach jr feitenewiche Gottes 
Galt die ſtuch ewere enz, alem 

er 


Veder Geyſtlich noch welelich ftande CH 
Da all Koͤnigreich Pꝛonintz vñ land SUITE 
Steckt jr Chaiffen gantz voller fände | 
Fragt ob ich anderſt ſagen kůndt 
Ja / ſpꝛach ich du thuſt uns onrecht 
ven Weil jetz das gantz Chriſtlich geſchlechs 
Iſt widerumb zu Gott bekert 
Weil man alſo Predigt vnd lert g 
Vnd das volch zu der buß vermant W 1 
Erſtlich ſchaw an den geiſtlichen ſtand | 
Wie Bapſt Cardinel ond Biſchoff 6 fi 
Jetzt fo demůtig halten Hoff 
Als ob ſie recht Apoſtel weren 
Hochmuts vnd prachte fie gar entperẽ Kä 
suo Sie füren weder krieg noch reiß ih 
Von Gold ſamlen jr keiner weyß Di 
Bey in find man kein Simmoney | 
n (Rein jrrthumb noch kein Regerey 
Vnd wo ſie einen Ketzer finden | 
Mie Heyliger Schriffe jn vber winden i 
Tag vnd nacht fie fleiſſig ſtudieren | di 
Gottes woort tre volich Predicieren if 
| |algenftreng ob Gottes Gebot Magici ID 
per | Leiden d ` 


| 
Ein jedlicher hat nur ein pfrůndt uc 


Sin find aůffſetz vnd menſchen fuͤnde En en 
Bey in iſt kein verfůͤrung mehr | Pract 
Sie ſuchen allein Gottes ehr Dh 
All gleißnerey iſt abgelegt Thun 


Trew 
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| Erſtlich Roͤnig / Fuͤrſten vnd Herren 


ie ſind alle zu frid geneiget 


Li Sn Chꝛiſten landen weit vnd ferren 
d 


Reiner Thir anniſch ſich erzeiget 


Wir wen vnd Welfen fiebefbügen 


d 


d 


¿ 


Das ſchwert der Gerechtigkeit ſie nůtzẽ 
Straffen das uͤbel in dem Lands 
Durch auff ſetz bſchweren ſie niemandt 
Ein end hat alle ſchinderey o 
Practick vnd all finangerey … 


| Sie find der armen troſt vnd ſchilt 


Thund jn kein ſchaden mit dem Wilde 
Die Landſtraſſen haltens fein ſauber 


Man find je mehr kein ſtraß rauber 


Niemand dar ff jes mehr nemen glade 

Trewlich halten fie brieff ond aide 

Jen Punds gnoſſen vnd Reichſtedten 
as fie voꝛ ſaren gar nit thetten 

Zu Hoff leidens kein Schmeychler mehr 

Die Ernholden haltens in ehr 


Der gleich Bitter / Graffen vnd Adel 


Iſt jetzund on mangel vnd dadel 
Fron vnd auffſetz ſie ringer machen 


Fleiſſen 


Fuͤrkaufft 


Fuͤrkanfft man vnd gibt trewlich hin 
Vb ein ring vnd zimlich gwin Ae 
Man findet auch keinen Wuchrer mehr Dei? 
Allein leicht man durch Goetes ehr VIDERO! 
On allen wucher vnd aufffan 

Auch har betrug gar nimmer platz 
Rein war felſchet der kauffman nicht 
Gibe recht maß / ellen ond gemidos | 
Keinen man jege mehr ober ſchnelt Wa 
Vberrechnet noch vber zelt | 
Von keiner lig man auch mehr weiſt 6 
Man helt alles was man verheiſt nat 
Wer birg wird / leicht / oder thut boꝛgẽ 

Darff vmb die zalung gar nicht forgen UR 
ederman belt glauben vnd trawen Wir 
Des dar ff ft die Hell nit weiter bawen hi 
Sich belt auch wol der Handtwercks | 
Keiner feind mer den andern an (man 

Ein ander kein kundten abſetzen 
Das gſind einander nicht verhetzen 

Kein boͤſe arbeit fie mehr machen M 
Arbeiten trewlich in allen ſachen | 
Trutz eim der die Baworen {bile 


«Herne 


Des folgen ſie jrn Eltern gern 


Sind Gots foͤrchtig vol aller tugent Db 
Des iſt jetʒ ein zůchtig jugent Th 
Die Juntfrawen find ſtill vnd zuͤchtig dr 
Einzogen / ſchamhafft / ehrutuͤchtig Dn 
Der gleich jetz alle jung Gfelien : De 
Beſcheiden vnd nach ehren ſtellen Gi 


Dergleich Ehalten Vlad vnd knecht Ve 
Dienen fleiſſig trewlich vnd recht | 


Kein zauberey noch dieberey 


Die nachbarn leben an nad vnd haß 
Sag wann iſt es geſtanden baß 
Die gman Fra whewſer find abgethon 
Auch thut man nimmer Faß nacht hon 
Die gaſtung bele man ſchlechtvñmeſſg 
Nicht koͤſtlichſchleckerhafftigvñ gefref } 

Man find kein Ehebruch lieberey (ſig | 


Auch thut man nimmer zu ſauffen Dat 
Ab find die tentz vnd Kirchtag lauffen uh 
Auf hochfart kleidt ſich auch niemand Ia H 
Sonder jedes nach ſeinem ſtande | 
zu nacht iſts auff der gafe ` ` | 
Rein fluch hoͤꝛt man mer ob dem (pil Ip 
Rein vn willen / zoꝛn/ noch todſchlagen 1 
Wher das alles dar ff ich ſagen D 
In Sum̃a das arm vnd auch reich 
Brindt als in Gottes lieb geleich | 
Vnd thut ein jedes als er mole JOE 
Das jm von gem geſchehen fole N 
Sind lauter Chꝛiſten from vnd heilig , A 
Von find vnd laſter gar vnmeilig | 
Vom mundt auff ſie gen himel ee 
8 


Des magſt den vnkoſt wol erſparen 
Die Hell bhalten für Heyden vii Tuͤrckẽ | 
Die vicht buß jrer finden wůrcken 
Fuͤr die iſt weit genug dein Hell 
Drumb dein bauw wider ab ſtell 
Das be we ich dir in Chriſtus namen 
Da ward der Teuffel feb: griß gramen 
Vnd plife mich grim̃igklichen an 
Sprach zu mir du verlogner Man 
Du haſt kein wares woꝛt geredt 
Tuͤckiſch er nach mir greiffen chee 
Ich ſprach du haſt mir geben gleit 
Trutz halt das du mir thuſt ein leide 
Die ding ich wol beweiſen kan 
Er ſprach bring zehen from̃er Man 
Biß Pfintztag nacht auff die wegſcheſd 
Kuͤnnen ſie zeugen auff jr eydt 
Was du hie ſagſt das es war ſey 

So (cy quit ledig /loß vnd free 

Auch wil mein baw ich fallen laſſen 

Zeugen fis aber nit der maffen 

So wil ich dich mit in hin füren 

Dem ſchwartzen Man muſt ich an ruͤrẽ 

' gw 
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Ließ 
Mei 
Biß 


Den 


Zu thun ein ſolchen ſchweren ſtands 
Im augenblick der geift verſchwande 
Ließ mich erſchrocken allein ſtehn. 
Mein har wurden gen berg mir gehn 
Biß ich kam wider zu den leuten vil 
Den ich mein handel cher bedeuten. d 
Vnd wo ich ſuchet hilff vnd rat 
Grom erbar Lent3u zeugen pat | 
Sprachen fic all ich hett nicht war IU 
Alle bin ich wol zehen jar 
Vmb gangen ſeid mit diſen dingen | 
Vnd Pond kein zeugẽ nicht auff bringen 
Sie ſagen all ich hab gelogen 
Vnd die warheit zu hart gebogen 
Weil ich kein zeugen ſtellen mag 
So hab ich auff den Juͤngſten tag 
Die ſchweren zeugnus appallert 
da gãtzmenſchlichgeſchlecht dat wirdt 
Kommen fuͤr das letzt ſtreng gericht 
Da bin ich guecer zuuerſicht | ib 
Wir Chriſten werden all gemein Pi 
Von allen (inden from vnd rein 
Erſchtinen / doch auß lauter gnad 

; Chꝛiſti 


Chilffi/berdurd des Tauffes badet 

Wns hat ein geleibt feinen Loot | 
Vnd vns verſchoͤnet hat mit Gott | 
Die fůnd vnd Hell vberwunden 


, Den Sathan gefangen vnd gebunden 
Erloͤſet uns als vngemache 

Wer glaubt wird ſelig ſpꝛicht Hans 
(Sachs 
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